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Klosterkutsche

Klosterkutsche, Foto um 1940

Auch eine Kutsche hatte das Kloster, um seine Gäste, bzw. die Klosterschwestern, die nach 
Oberdischingen kamen, vom Bahnhof in Erbach abholen zu können. Die Kutsche mit Pferd 
Rosl und Frau Biegert mit ihrer Tochter Rita (1938-1947 in Oberdischingen, verwitwete Brei-
tenmoser, ab 1984 verheiratete Huber). Im Hintergrund des Fotos: das Wellblechwaaghaus 
der 9-Tonnen-Brückenwaage (abgebrochen 1961).
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Bürgerbüro
Online-Terminvereinbarung 

www.oberdischingen.de

Notruf Rettungs- und Feuerwehrleitstelle 112
Notruf Polizei 110
Polizeirevier Ehingen 0 73 91/58 80
Erdgasnetz 07 31/60 000
Strom: EnBW Stromversorgung 08 00/3 62 94 77

Schloßplatz 9, 89610 Oberdischingen Ärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag, Dienstag, Donnerstag, 18:00 Uhr 
Mittwoch 13:00 Uhr
Freitag 16:00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag 08:00 Uhr
jeweils bis 08:00 Uhr des Folgetages 
Ärztliche Notfallpraxis im Krankenhaus Ehingen
Nur am Samstag, Sonntag und gesetzlicher Feiertag von 08:00 Uhr 
bis 22:00 Uhr.
Augen-, Kinder- und HNO-Notfalldienste
Rufnummer: 116 117
Öffnungszeiten: https://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Zahnärztliche Notdienstansage
Notrufnummer: 0 18 05/91 16 01
Tierärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notrufnummer: 07 00/12 16 16 16 
u. Klinik Dr. Neuhofer, Neu-Ulm/Pfuhl, Leipheimer Str. 9–11, 
Tel. 01 71/3 12 11 00
Apothekendienst
Zentrale Telefonnummer: 0800/00 22 833
https://www.aponet.de/apotheke/notdienstsuche/Oberdischingen 
An Wochenenden und Feiertagen ist der Notdienst am angegebenen 
Tag jeweils ab 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am darauf folgenden Tag.

Samstag, 12.06.2021
Linden-Apotheke am Sternplatz 89584 Ehingen (Donau) Gymnasiumstr. 19 
Tel.: 07391 - 55 11
Sonntag, 13.06.2021
Löwen-Apotheke Oberdischingen Herrengasse 4, Tel.: 07305 - 65 70
Apotheke Dr. Mack am Wenzelstein Ehingen (Donau) Am Wenzelstein 53 
Tel.: 07391 - 7 02 60  

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege  0 800/400 200 5 
im Raum Ehingen, 24 Std. tel. erreichbar
Hospizgruppe 
Einsatzleitung  01 72/4 21 81 94
Sozialstation Erbach 
Rund um die Uhr 0 73 05/36 01
Ambulanter Pflegeservice Erbach 
24 Stunden täglich erreichbar 0 73 05/9 26 69 99
Ambulanter Pflegeservice SuS 
24 Stunden tägl. erreichbar 0 73 05/95 67 44 + 0 73 05/34 53

Kontaktdaten der Mitarbeiter/innen
Bürgerbüro 93113-19 info@oberdischingen.de
Zentrale 93113-0 info@oberdischingen.de
Bürgermeister  Herr Nägele  
 93113-0 naegele@oberdischingen.de
nach Dienstschluss: 0172/7152193
Vorzimmer Bürgermeister, Standesamt, Rentenbeantragung
- Frau Gäble  93113-11 gaeble@oberdischingen.de
Pass- und Meldeamt, Bürgerbüro
- Frau Albrecht 93113-19 albrecht@oberdischingen.de
- Frau Frey  93113-19 frey@oberdischingen.de
Hauptamt, Bauamt
- Frau Scheible 93113-14 scheible@oberdischingen.de
Kämmerei
- Frau Amann 93113-15 amann@oberdischingen.de
Gemeindekasse
- Frau Heckel  93113-17 heckel@oberdischingen.de
- Frau Flaig 93113-16 flaig@oberdischingen.de
- Frau Hauff  93113-16 hauff@oberdischingen.de
Bauhof
- Herr Häußler 0172/7696346 
- Herr Fuchs 0172/9217666
  bauhof@oberdischingen.de

Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Termin nur nach Vereinbarung
• Montag 08.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag 08.00 bis 12.00 Uhr // 13.30 bis 17.00 Uhr
• Mittwoch  geschlossen
• Donnerstag 08.00 bis 12.00 Uhr // 16.00 bis 18.30 Uhr
• Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr

Josef-Karlmann-Brechenmacher Schule
- Rektorat 9612-12 sekretariat@jkbs-oberdischingen.de         
- Hausmeister  0170/9600545 
  Herr Berlin  hausmeister@jkbs-oberdischingen.de

Wochenmarkt Freitag von  08.00 bis 13.00 Uhr
- Marktmeisterin 
  Frau Flaig  93113-16 flaig@oberdischingen.de

Recyclinghof Öffnungszeit
Samstag   08.00 – 11.30 Uhr (von 01.01.-31.12.2021)
Dienstag 18.00 – 19.00 Uhr (von 04.05.-26.10.2021)

Was tun wenn...
... Mülleimer nicht geleert? Bitte wenden Sie sich an die
Fa. Gebr. Braig GmbH & Co. KG, Tel. 07391 77030
... Gelber Sack nicht abgeholt? Bitte wenden Sie sich an
Fa. Knetterbrech + Gurdulic, Tel. 0731 41020
... Blaue Tonne nicht geleert? Bitte wenden Sie sich an
Fa. Gebr. Braig GmbH & Co. KG, Tel. 07391 77030

Bankverbindungen Gemeinde Oberdischingen
Raiffeisenbank Hochsträß eG   
IBAN DE85 6006 9346 0585 2820 05; BIC GENODES1REH
Sparkasse Ehingen                 
IBAN DE97 6305 0000 0009 3030 45; BIC SOLADES1ULM

Schwimmbad Oberdischingen
Öffnungszeiten:
Montag (DLRG) 17.45 - 21.00 Uhr
Dienstag (DLRG Schwimmkurs) 17.00 - 19.45 Uhr
Mittwoch Warmbaden für 
 Seniorinnen-Senioren 16.00 - 17.15 Uhr 
 Eltern-Kind-Gruppe 17.15 - 18.30 Uhr 
 Erwachsene 18.30 - 20.00 Uhr
Freitag allgemeines Baden 15.30 - 17.15 Uhr

Geschlossen!!!
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Aufgrund der unübersichtlichen Zufahrt zum Sportgelände hat 
die Gemeindeverwaltung Kontakt mit der Fa. Netto aufgenom-
men und erreicht, dass die Teststation auf dem Parkplatz des 
Einkaufsmarktes aufgebaut werden kann. Hier ist die Zu- und Ab-
fahrt sowie die Parksituation für alle Beteiligte gefahrlos möglich 
und die Wartezeit für den Covid-19-Test kann mit einem Einkauf 
verbunden werden.
Die Teststation ist für die gesamte Bevölkerung täglich geöffnet.
Öffnungszeiten: 
Montag bis Samstag  von 08:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Sonntag   von 8:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Für Rückfragen steht Ihnen zur Verfügung:
Gemeinde Oberdischingen
Bürgermeister Friedrich Nägele
Telefon: 07305-93113-0
E-Mail: info@oberdischingen.de
Firma Codex: E-Mail: corona@codex-testzentrum.de
Internet: https://www.codex-testzentrum.de

+++Corona+++ - Unterschreitung des Schwellen-
wertes von 50!
Das Gesundheitsamt des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis hat als 
zuständige Behörde gem. § 21 Abs. 5 CoronaVO festgestellt, dass 
an fünf aufeinander folgenden Tagen die Sieben-Tage-Inzidenz 
den Schwellenwert von 50 im Alb-Donau-Kreis unterschritten hat.
Gem. § 20 Abs. 5 CoronaVO gelten zusätzlich zu den Lockerun-
gen des Unterschreitens von 50 auch die Erleichterungen der 
Öffnungsschritte 1 bis 3 unmittelbar ab Mittwoch, 9. Juni 2021.
Die Regelungen für den Schulbetrieb bei einer Inzidenz unter 50 
gelten ab Donnerstag, 10. Juni 2021.
Die Feststellung des Gesundheitsamtes können Sie auf der Inter-
netseite des Landratsamtes Alb-Donau-Kreises finden.
Die Pressemitteilung des Landratsamtes finden Sie im Gemein-
deblatt unter „Aktuelles“.

Vandalismus an den Schulgebäuden / Strafan-
zeige gegen unbekannt
Seit einiger Zeit kommt es im Bereich unserer Schulgebäude / 
Mehrzweckhalle zu Sachbeschädigungen bzw. Müllablagerun-
gen. In den vergangenen Monaten wurden u.a. alle Sitzbänke so 
beschädigt, dass diese abgebaut werden mussten. Auch Müll-
ablagerungen und zerbrochene Flaschen sind ständig wieder-
kehrende Ärgernisse.
Am vergangenen Wochenende wurden eine neue Dimension von 
Sachbeschädigungen erreicht und 6 Fensterscheiben eingewor-
fen (zwei am ehemaligen Grundschulgebäude und vier am sanier-
ten Schulgebäude). Der Sachschaden durch den Vandalismus 
wird auf ca. 2.500 € geschätzt. Die Polizei hat die Sachbeschädi-
gungen aufgenommen und ermittelt gegen unbekannt. Wir bitten 
die Bevölkerung um sachdienliche Hinweise, damit die Übeltäter 
ausfindig gemacht werden können.
Bürgermeisteramt

 
Fundamt
Bei der Gemeindeverwaltung wurden eine Stoffpuppe (Fundort 
Galgenweg) abgegeben.
Die Fundsache kann während den Dienststunden (nach Termin-
vereinbarung) bei der Gemeindeverwaltung abgeholt werden.
Bürgermeisteramt

 
Bundestagsabgeordnete Ronja Kemmer besucht 
Oberdischingen
Die Bundestagsabgeordnete Ronja Kemmer hat am Montag die 
Gemeinde Oberdischingen besucht, um sich über aktuelle Prob-
lemlagen zu informieren. Bürgermeister Friedrich Nägele würdigte 
das Engagement der CDU-Politikerin, die sich der Anliegen und 
Probleme der Gemeinden annimmt und nach Kräften unterstützt. 
So aktuell bei den Zuschussanträgen zur Sanierung des Hallenba-
des, die mit 51.000 Euro gefördert werden. Die Gemeinde Ober-
dischingen war und ist auf Fördergelder aus dem Ausgleichstock 
und verschiedenen Fördertöpfen des Bundes sowie des Landes 
angewiesen und wird es auch künftig sein. Er dankte daher Ronja 
Kemmer für ihre tatkräftige Unterstützung. 
Nach dem Besuch im Rathaus besuchten Frau Kemmer und Bür-
germeister Nägele die Bäckerei Volz und den Elektrofachbetrieb 
Hess. Frau Kemmer informierte sich über die aktuellen Auswir-
kungen hinsichtlich der Corona-Pandemie bei unseren örtlichen 
Handwerksbetrieben und fragte nach deren Wünschen oder Ver-
besserungsvorschlägen seitens der Politik und versprach, sich 
weiterhin für die Belange des Mittelstandes einzusetzen. Bürger-
meister Nägele hob die Bedeutung kleiner Betriebe in ländlichen 
Gemeinden hervor und lobte deren vielfältiges Engagement.

Fotos: Emmenlauer

+++Coronavirus+++ 
Tragen von Masken  
auf dem Wochenmarkt
Der Oberdischinger Wochen-
marktfindet ganz normal jeden
Freitagvormittag statt.
Marktbesucher müssen den 
Mindestabstand von 1,5 Me-
tern zueinander einhalten.

Das Tragen von einer Schutz-
maske ist Pflicht.

+++Coronavirus+++  
- Ständige Teststation in Oberdischingen seit 
05.06.2020 auf dem Netto-Parkplatz
Die Firma Codex bietet die kostenlose Covid-19-Schnelltestun-
gen seit 05.06.2021 auf dem Netto-Parkplatz an.
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VHS-Programmvorschau
Online Angebote
(Bitte geben Sie bei der Anmeldung unbedingt Ihre E-Mailadresse an.)

21SWEB037
Was will mein Kind wirklich?
Friederike Höhndorf, Elterntrainerin & individualpsychologische 
Beraterin
Vortrag online
Mittwoch, 30.06.2021, 19:00 - 21:00 Uhr
9,00 €

21SLO009
Moderne und bewährte Verfahren zur Behandlung von Ve-
nenerkrankungen
Dr. med. Karl-Heinz Vogler, Facharzt für Chirurgie Dornstadt
Vortrag online
Mittwoch, 16.06.2021, 20:00 - 22:00 Uhr
Gebührenfrei!
21SWEB038
Online-Kurs: Musikgarten - gemeinsam musizieren für Kinder 
von ca. 1 1/2 - 3 J.
Geraldine Allgaier, lizenzierte Musikgartenleiterin
Thema "Tierwelt"
online
5 Termine
freitags, ab 18.06.2021, 09:00 - 09:35 Uhr
30,00 €
Terminverschiebung auf 18.06.2021

21SWEB039
Online-Kurs: Babymusikgarten für Kinder von ca. 3-18 Monaten
Geraldine Allgaier, lizenzierte Musikgartenleiterin
online
5 Termine
freitags, ab 18.06.2021, 09:50 - 10:25 Uhr
30,00 €

21SWEB025
Alkohol Tinte - einfach effektvoll malen
Petra Fuchs, Stylistin, Kreativcoach
Seminar online
Mittwoch, 07.07.2021, 19:00 - 21:30 Uhr
19,00 € per Einzug

Gemeinde Öpfingen

In Präsenz möglich:

Lust auf Öpfingen - Fahrt nicht fort, bleibt im Ort!
Renate Teske, Gästeführerin
Exkursion
21SGO005 Samstag, 12.06.2021, 10:00 - 12:00 Uhr
21SGO004 Samstag, 26.06.2021, 10:00 - 12:00 Uhr
Gebührenfrei!
Treffpunkt: am Brunnen vor dem Rathaus Schloßhofstr. 10, 89614 
Öpfingen

Umweltecke

Asbestanlieferung Litzholz
Wer Asbestplatten oder Formteile aus Asbest auf der Deponie 
Litzholz abliefern möchte, kann diese nur in Big-Pack-Verpa-
ckung und mit einem Termin abgeben. Erwerben Sie am ein-
fachsten im Litzholz den Big-Pack; dann erhalten Sie gleichzei-
tig einen Termin. Ohne Terminvereinbarung ist keine Anlieferung 
möglich.
Ein Drittel der Lebensmittel wird verschwendet (Teil I) 
Auf dem Weg vom Feld zum Teller wird ein Drittel aller Lebens-
mittel verschwendet. Die Verschwendung von Lebensmitteln 
belastet die Umwelt: Die Produktion und der Konsum von Le-
bensmitteln sind in Deutschland für bis zu 30% aller Umwelt-
auswirkungen verantwortlich.
Durch die Verschwendung gehen nicht nur die Lebensmittel 
selbst verloren, sondern auch die zur Herstellung verwendeten 
Ressourcen. So werden landwirtschaftliche Flächen belegt, 
Wasser, Düngemittel und Technik eingesetzt sowie Emissio-
nen freigesetzt. Schließlich trägt dies auch in nennenswerter 
Größenordnung zum 'Klimawandel' bei. Produktion und der 
Konsum von Lebensmitteln in Deutschland sind für bis zu 30% 
Umweltauswirkungen in Deutschland verantwortlich.
Eine Studie des Thünen-Instituts zeigt: Deutschland könnte die 
auf den Lebensmittelkonsum in Deutschland zurückzuführen-
den Treibhausgasemissionen im Vergleich zum Jahr 2015 um 
9,5% reduzieren. Voraussetzung dafür ist die Halbierung der 
Lebensmittelabfälle auf Einzelhandels- und Verbraucherebene 
bis 2030. Dieses Ziel hat sich die Bundesregierung im Rahmen 
der „Nationalen Strategie zur Reduzierung der Lebensmittel-
verschwendung“ gesetzt.

Wo entstehen die meisten Lebensmittelabfälle? 
Tatsächlich errechneten Wissenschaftler eine Abfallmenge 
von ca. 12 Millionen Tonnen Frischmasse, bezogen auf das 
Jahr 2015. Dabei entsteht der Großteil der Lebensmittelabfälle 
mit 52% (6,14 Millionen Tonnen) in privaten Haushalten. Dies 
entspricht etwa 75 kg pro Kopf im Jahr 2015. Dabei ist die 
Bananenschale nicht vermeidbar und meist sind es auch die 
äußeren Blätter des Kopfsalats nicht, jedoch sind es gerade 
frische Lebensmittel die den vermeidbaren Anteil unserer Le-
bensmittelabfälle ausmachen. Einer Studie zufolge entfallen 
34% der Lebensmittelabfälle auf frisches Obst und Gemüse, 
14% machen Brot und Backwaren aus, gefolgt von Getränken 
(11%) und Milchprodukten (9%).
Was können wir gegen Lebensmittelverschwendung tun? 
Neben dem maßvollen Einkauf, der Planung und Kalkulation 
dessen, was tatsächlich benötigt wird, gibt es mittlerweile eine 
ganze Reihe Helferlein für die Reduzierung der Lebensmittel-
verschwendung.
Ein Biofresh Kühlschrank, ggf. mit einer 0-Grad-Zone, bietet 
mit unterschiedlich hoher Luftfeuchtigkeit und niedrigen Tem-
peraturen die optimalen Bedingungen für leicht verderbliche 
Lebensmittel. In der 0-Grad-Zone können frische Lebensmittel 
in einem Kühlschrank am längsten aufbewahrt werden: rohes 
Fleisch, Fisch, Geflügel, Wurst, Salat oder bestimmte Obstsor-
ten halten so bis zu drei Mal länger.
Mit Brot und Backwaren kann man, solange sie nicht schim-
meln, noch sehr viel anfangen. Neben Brotsalat oder Brotchips 
kann man es auch für arme Ritter oder Suppen verwenden. 
(Quelle: Umweltbundesamt Berlin)

Impressum 
Herausgeber: Bürgermeisteramt Oberdischingen.

Verantwortlich für den Inhalt des amtlichen Teils: 
Bürgermeister Friedrich Nägele oder V.i.A.

Verlag und Druck: Fink GmbH, Druck und Verlag,  
Sandwiesenstraße 17, 72793 Pfullingen  

Telefon 07121/9793-0, Telefax 07121/9793-993

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Fink GmbH, Pfullingen
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Kirchliche Mitteilungen 12.06. - 20.06.2021
Samstag, 12. Juni – Unbeflecktes Herz Mariä
08.30 Uhr Hl. Messe in Oberdischingen, zum Herz-Mariä-Fest
18.00 Uhr Beichte in Öpfingen, Gemeindehaus
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Öpfingen
†Anton, Maria u. Helga Neumayer, † Adelina Storch
†Franziska u. Theresia Freudenreich
Sonntag, 13. Juni, 11. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Rißtissen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Griesingen
Montag, 14. Juni, Montag der 11. Woche im Jahreskreis
Dienstag, 15. Juni, Hl. Vitus, Märtyrer in Sizilien (†304)
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in der Dreifaltigkeitskapelle
19.00 Uhr Hl. Messe in Rißtissen
Mittwoch, 16. Juni, Hl. Benno, Bischof v. Meißen (†1106)
18.30 Uhr Rosenkranz in Oberdischingen, Pfarrkirche
19.00 Uhr Hl. Messe in Oberdischingen, Pfarrkirche
anschließend gestaltete Anbetung mit „sign of time“
†Johann Zink, †Gertrud u. Alois Volz
Donnerstag, 17. Juni, Donnerstag der 11. Woche im Jahres-
kreis
Schulgottesdienst entfällt
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in Öpfingen
19.00 Uhr Hl. Messe in Öpfingen
†Paul u. Sophie Fritsch, †Josefine Gapp
†im besonderen Anliegen
Freitag, 18. Juni, Freitag der 11. Woche im Jahreskreis
19.00 Uhr Hl. Messe in Griesingen
Samstag, 19. Juni
18.00 Uhr Beichte in Oberdischingen, Gemeindehaus
18.30 Uhr Rosenkranzgebet in Oberdischingen, Pfarrkirche
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Oberdischingen, Pfarrkirche
†Georg u. Maria Ott
im besonderen Anliegen
Sonntag, 20. Juni, 12. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Öpfingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rißtissen
11.00 Uhr Tauffeier von Hanna Dangel in der Dreifaltigkeitskapelle
Ministrantendienst :
Samstag, 12.06.2021, 8:30 Uhr (!!!)
Lucca Walter – Noah Walter
Nico Braig – Valentin Volz
Mittwoch, 16.06.2021, 19:00 Uhr
Noemi Mack – Isabella Frank
Benjamin Mack – Noah Mack
Samstag, 19.06.2021, 19:00 Uhr
Alexander Schlick – Franziska Schlick
Antonia Wichert – Constantin Wichert
Herzlichen Glückwunsch zur Diamantenen Hochzeit
Anne und Hans Oswald, das 
Mesnerehepaar der Dreifaltig-
keitskapelle, durften am 10. 
Juni 2021 das Fest ihrer Dia-
mantenen Hochzeit feiern.
Sie heirateten vor 60 Jahren, am 10. Juni 1961. Zu diesem seltenen 
Jubiläum gratulieren wir ganz herzlich. Wir wünschen ihnen wei-
terhin ein gutes Miteinander in Freud und Leid, und dass sie dabei 
die Gegenwart, die Hilfe und den Schutz Gottes erfahren dürfen.
Für die Kirchengemeinde Zum Heiligsten Namen Jesu Oberdi-
schingen
Pfr. Martin Danner, Gemeindereferentin Ulrike Much
und die Gewählte Vorsitzende des Kirchengemeinderates Chris-
tina Wichert

Fronleichnam
Ein wunderschöner Blumen-
teppich hat zu Fronleichnam 
unsere Pfarrkirche geziert. Wir 
sagen herzlich Vergelt’s Gott, 
allen Blumenspendern und 
dem Familienkreis für das Or-
ganisieren und die Gestaltung 
des Blumenteppiches.
Ein ganz herzliches Dankeschön allen, die mitgeholfen haben, 
dass wir dieses „Klein“- Fronleichnamsfest würdig und voller 
Freude feiern konnten.
Termine der eucharistischen Anbetung in 
unserer Seelsorgeeinheit
Oberdischingen:
Mittwoch, 16.06., gestaltete Anbetung mit „sign of 
time“ nach der Abendmesse ca. 19.30 – 20.30 Uhr
Freitag, 11.06. und 26.06., gestaltete Anbetung für 
Jugendliche und Familien 19 - 20 Uhr
Rißtissen: Dienstag, 22.6. nach der Abendmesse 
bis ca. 20.15 Uhr
Aus dem Jahresprogramm 2021der Dekanatsgeschäftsstelle
Credo-Musik-Projekt „Ikonenlicht und Glockenklang“
Am Sonntag, 20. Juni, 14.30 Uhr erschließt Dr. Wolfgang Steffel in 
der Basilika St. Martin in Ulm-Wiblingen geistliche Musik von Arvo 
Pärt. Das Gebet mit ausgewählten eingespielten Hörbeispielen 
steht unter dem Leitwort „Ikonenlicht und Glockenklang“. Dies 
bezieht sich einerseits auf Pärts Hang zur orthodoxen Tradition 
und deutet andererseits seinen spezifischen, dem Läuten nach-
empfundenen Stil an, der durch schlichte Brechung von Drei-
klängen entsteht und in eine Atmosphäre von Gebet und Kon-
templation lockt. Der zeitgenössische Komponist aus Estland will 
mit einer einfachen Tonsprache ansprechen: „Es genügt, wenn 
ein einzelner Ton schön gespielt wird.“ Einbezogen werden die 
Berliner Messe, das Credo von 1968, in dem die Feindesliebe als 
Kerngedanke des Christentums besungen wird, die O-Antiphon 
zum Magnifikat „O Sophia“ mit deutschem Text über die Weisheit 
sowie kontemplative Passagen aus dem altslawischen Kanon Po-
kajanen. Anmeldungen zum Nachmittag im Credo-Musik-Projekt 
des kath. Dekanats Ehingen-Ulm sind unter Tel.: 0731/9206010 
oder E-Mail: dekanat.eu@drs.de erbeten.
Über das Wahrheitsverständnis im Glauben
Bei einem Online-Vortrag am Donnerstag, 24. Juni, 19 Uhr kreist 
Dr. Wolfgang Steffel im „Treffpunkt Christsein“ des Dekanats 
Ehingen-Ulm um die Wahrheit in Bibel und Theologie. „Nur was 
Gott aus sich selbst von sich zeigt und an Erkenntnismöglichkei-
ten in den Menschen legt, ermöglicht ein Erkennen Gottes“, so 
eine These. Wahrheit ist also Gnade! Ausgehend vom einfachen 
Wort „Amen“, das mit dem hebräischen Wort „Emeth“ (dt.: Wahr-
heit) verwandt ist, geht es um religiöse Wahrheiten im Kontext 
von Kultur, Zeit und Ewigkeit. Inwiefern biblische Aussagen wahr 
sind und wie sich allmählich der Kanon der etablierten Evangelien 
und Briefe im Neuen Testament herauskristallisierte, wird ebenso 
skizziert wie die Inspiration des „Gotteswortes im Menschenwort“ 
sowie der vielschichtige Vorgang, bei dem sich aus den urchrist-
lichen Bekenntnisformeln wie „Christus ist der Herr“ die ersten 
Glaubensbekenntnisse entwickelt haben. Einen Link bzw. eine 
Telefonnummer zum Mithören gibt es über Tel.: 0731/9206010 
oder E-Mail: dekanat.eu@drs.de.

Wir beten im Juni mit Papst Franziskus
für die jungen Menschen, die sich mit Unterstützung einer christ-
lichen Gemeinschaft auf die Ehe vorbereiten. Sie mögen wachsen 
in Liebe durch Großherzigkeit, Treue und Geduld

Das Pfarrbüro ist vom 10. – 18. Juni nicht 
besetzt.
Pfarrbürozeiten:
Montag und Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
sowie Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr
Telefon: 07305/919865, Fax: 91 98 66, 
E-Mail: kathpfarramt.oberdischingen@drs.de
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Pfarrer Danner: 07305/919865; 
E-Mail: martin.danner@drs.de
Gemeindereferentin Ulrike Much: 07392/ 80297, 
E-Mail: ulrike.much@drs.de
Mesner: Michael Schenk Tel. 9392622, Eugen Volz Tel. 5143

Konto Kath. Kirchengemeinde Oberdischingen
Raiba Ehingen-Hochsträß IBAN DE47 6006 9346 0585 3470 00 
BIC: GENODES1REH
Unsere Seelsorgeeinheit im Internet www.se-donau-riss.drs.de
Infos über die Krankenstation in Miheta unter www.miheta.com

 
mit Oberdischingen, Öpfingen und Rißtissen
Sonntag, 13.06. 2. Sonntag nach Trinitatis
Herzliche Einladung zum Gottesdienst nach Öpfingen!
10.45 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin Öpfingen 
(Opfer für die Diakonie der Landeskirche)
(Dekan Matthias Krack)

Offene Franziskuskirche
Jeweils nach den Gottesdiensten sonntags ist die Franziskuskir-
che bis gegen 18 Uhr geöffnet. Alle, die beim jetzigen Infektions-
geschehen keinen Gottesdienst besuchen wollen und können, 
laden wir in unserer Kirche, zur Einkehr, zur Stille und zum Gebet 
ein. Die KIrche ist NICHT geöffnet, wenn kein Gottesdienst in der 
Franziskuskirche stattfand.
Bitte achten Sie auch beim Besuch der Franziskuskirche auf 
die durch Corona vorgeschriebenen Hygiene- und Abstands-
regeln
Das Hygienekonzept für Gottesdienste im Kirchenraum gilt 
weiterhin in gewohnter Form.
Vertretungsregelung für Pfarrerin Margit Bleher
Pfarrerin Margit Bleher ist von Montag, 07. Juni bis einschließ-
lich Montag, 14. Juni 2021 im Urlaub. Vertretung in dringenden 
dienstlichen Angelegenheiten (insbesondere Seelsorge und Be-
stattung) haben
•  vom 07. Juni bis einschließlich 08. Juni 2021 Pfarrer Ernst 

Eyrich, Telefon 07353 / 9819381, Email: Pfarramt.Wain@elkw.
de und

•  vom 09. Juni bis einschließlich 14. Juni 2021 Pfarrer Christian 
Keinath, Telefon Tel.:07392 / 96710, Email: Christian.Keinath@
elkw.de.

Informationen über Vertretung und Kasualien während der 
Vakatur der Pfarrstelle Ersingen
Vertretung im Pfarramt hat Pfarrerin Margit Bleher, Tel: 07351/ 42 
925 42, E-Mail: Dekanatamt. Biberach. Referentin@elkw.de. Bitte 
setzen Sie sich mit Ihrem Anliegen zunächst aber mit Pfarramts-
sekretärin Karin Ertle in Verbindung (Bürozeiten s.u.).
Das Bestattungsunternehmen Baur in Ehingen, welches für die 
Betreuung der Friedhöfe im Gemeindegebiet zuständig ist, ist 
ebenfalls entsprechend informiert.
Über wesentliche Änderungen informieren wir Sie auch in unse-
rem Aushang, den kirchlichen Mitteilungen, der Presse und über 
unsere Kirchengemeinde-Website ( www.evkirche-ersingen.de)

Ihre Ansprechpersonen sind:
Vertretung im Pfarramt 
Pfarrerin Margit Bleher
Tel: 07351 42 925 42
E-Mail: Dekanatamt.Biberach.Referentin@elkw.de
Ev. Pfarramt Ersingen
Pfarramtssekretariat Frau Karin Ertle
Mittelstraße 30 | 89155 Erbach-Ersingen
Tel: 07305 7248
E-Mail: Pfarramt.Ersingen@elkw.de
Bürozeiten Pfarramtssekretärin Karin Ertle
Dienstag 08.00 – 10.00 Uhr
Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 10.00 Uhr

Ansprechpartnerin für die Kirchengemeinde:
Gabriele Schwarzenbach
Telefon 07305 931554
Diakonin Nadja Schienke-Weigold
Büro: Radstraße 12 | 88471 Laupheim
Tel: 07392 7091864
Mobil: 0178 8210759
E-Mail: Nadja.Schienke-Weigold@elkw.de
Homepage: www.evkirche-ersingen.de

 
Regierungspräsidium Tübingen
Instandsetzung Brücke bei Allmendingen
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab Montag, 7. Juni 2021 
auf der B 492 bei Allmendingen die Brücke über einen Fuß- und 
Radweg bei der Einmündung zur Firma Schwenk instandsetzen 
und den Fahrbahnbelag auf rund zwei Kilometer erneuern. Ent-
sprechende Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, wird die ge-
samte Maßnahme bis Mitte September 2021 abgeschlossen sein. 
Die voraussichtlichen Baukosten für die Maßnahme belaufen sich 
auf rund 1,10 Millionen Euro und werden vom Bund getragen.
Die Maßnahmen sind aufgrund diverser Schäden wie zum Bei-
spiel Unebenheiten, Verdrückungen und Rissbildungen in der 
Fahrbahn bzw. langjähriger Tausalz- und Verkehrsbelastung am 
Bauwerk erforderlich. Sie dienen der Verbesserung der Verkehrs-
sicherheit und der Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur.
Die Umsetzung erfolgt in insgesamt fünf Bauabschnitten. Die Um-
leitungsstrecke ist ausgeschildert.
Die Zu- und Abfahrt zum Betriebsgelände der Firma Schwenk 
bleibt aus jederzeit aufrechterhalten.
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundene Ver-
kehrsbeschränkung können im Internet unter www.verkehrsinfo-
bw.de/Baustellen abgerufen werden.

 
Pressemitteilung des Landratsamts
7-Tage-Inzidenz im Alb-Donau-Kreis unter 50 
Ab 9. Juni 2021 im Alb-Donau-Kreis: Lockerungen der Öff-
nungsschritte 2 und 3 gelten zusammen mit den Lockerungen 
unter 50
Das Gesundheitsamt im Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat am 8. 
Juni 2021 rechtswirksam festgestellt, dass der 7-Tage-Inzidenzwert 
für den Alb-Donau-Kreis seit fünf Tagen stabil unter dem Wert von 50 
/ 100.000 Einwohner liegt. Die Grundlage für diese Feststellung und 
maßgeblicher Indikator für die Corona-Maßnahmen ist die 7-Tage-
Inzidenz, die das Robert-Koch-Institut (RKI) für die einzelnen Land- 
und Stadtkreise ausweist. 
Das Gesundheitsamt hat die entsprechende offizielle Feststellung 
bereits auf der Webseite des Landratsamtes in der Rubrik „Bekannt-
machungen“ veröffentlicht.
Damit treten seit Mittwoch, den 9. Juni 2021, die damit verbundenen 
Lockerungen in Kraft. Nach der neuen Fassung der Corona-Ver-
ordnung des Landes Baden-Württemberg vom 7. Juni 2021 gelten 
im Alb-Donau-Kreis ab Mittwoch zusätzlich zu den Lockerungen 
des Unterschreitens von 50 auch die Erleichterungen der Öffnungs-
schritte 1 bis 3 unmittelbar.
Die wichtigsten Lockerungen nach der neuen Corona-Verordnung 
im Überblick, wobei grundsätzlich weiterhin die AHA-Regeln gelten, 
die Jede und Jeder eigenverantwortlich einhalten muss:
Kontaktbeschränkungen
•  Private Zusammenkünfte sind nun mit maximal zehn Personen 

aus höchstens drei Haushalten zulässig.
•  Kinder bis einschließlich 13 Jahre werden nicht mitgezählt. Zu-

sätzlich dürfen bis zu fünf weitere Kinder bis einschl. 13 Jahre 
aus beliebig vielen Haushalten hinzukommen.
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Schulen
•  Rückkehr aller Schularten und Klassenstufen in den Präsenzun-

terricht, allerdings erst ab dem übernächsten Tag nach der Be-
kanntmachung in Kraft, also am Donnerstag, den 10. Juni 2021.

•  Das Ministerium für Kultus, Jugend und Sport räumt den Schulen 
eine Übergangsfrist von bis zu drei Tagen zusätzlich ein, sofern 
die Rückkehr zum Präsenzunterricht aus schulorganisatorischen 
Gründen nicht unmittelbar möglich ist.

Weitere Regelungen
•  Für den Einzelhandel entfällt die Testpflicht. Zu beachten ist aller-

dings die Maskenpflicht vor den Geschäften und auf den Park-
plätzen. Ein gesteuerter Zutritt ist notwendig, da es weiterhin, je 
nach Größe der Verkaufsfläche, Begrenzungen der Personenzahl 
je Quadratmeter gibt. 

•  Der Gastronomiebetrieb ist innen und außen bis 1 Uhr nachts 
gestattet. Gleiches gilt für Shisha- und Raucherbars (Rauchen 
nur im Freien gestattet). Die AHA-Regeln sind einzuhalten, die 
Testpflicht gilt weiterhin. Für die Personenzahl je Betriebsfläche 
gelten weiterhin Begrenzungen. 

•  Die Auflagen für Büchereien, zoologischen und botanischen Gär-
ten, Museen, Galerien und Gedenkstätten entfallen.

•  Vortrags- und Informationsveranstaltungen sind mit 500 Per-
sonen im Freien bzw. 250 Personen in geschlossenen Räumen 
vorgesehen. 

•  Für Veranstaltungen in Theatern, Kulturhäusern, Kinos sind als 
Besucherzahlen 250 innen und bis 500 außen erlaubt.

•  Wettkampfveranstaltungen des Profi- und Spitzensports sowie 
im Bereich des Amateursports sind ohne Begrenzung der Teil-
nehmerzahl gestattet – bis 500 Zuschauer (außen) und 250 Zu-
schauer (innen).

•  Freizeit- und Amateursport in Sportanlagen und Sportstudios ist 
innen und außen möglich, bei Begrenzung 1 Person pro 10 Qua-
dratmeter.

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik 
des Kreistags
Am Montag, 14.06.2021, findet als Videokonferenz nach § 32 a 
LKrO bzw. § 6 a der Hauptsatzung eine Sitzung des Ausschus-
ses für Umwelt und Technik des Kreistags statt. 
Beginn ist um 14:30 Uhr.
Zur Gewährleistung des Grundsatzes der Sitzungsöffentlichkeit 
nach § 30 LKrO wird diese Videositzung in den Großen Sitzungs-
saal im Haus des Landkreises für die Öffentlichkeit übertragen.
Tagesordnung
Öffentliche Beratung
1.  K 7406 Blaubeuren – Sonderbuch: Information zum Planungs-

stand und weiteres Vorgehen
2.  K 7329 Neubau Buswendeschleife Urspringschule: Anerken-

nung der Schlussabrechnung
3.  AWA 2023 - Sachstand Konzept Bringsystem: Information und 

Kenntnisnahme
4.  Erweiterung Deponie "Unter Kaltenbuch" - Anerkennung der 

Schlussrechnung
5. Bekanntgaben
Heiner Scheffold, Landrat

Web-Seminar am 18. Juni zur Kinderernährung:
„Essen fast wie die Großen“
Wenn aus Säuglingen Kleinkinder werden, ändert sich auch die 
Ernährung. Tipps und Informationen dazu bietet ein Web-Seminar 
mit einer Referentin der Landesinitiative „Beki“ (Bewusste Kinde-
rernährung) am Freitag, den 18. Juni 2021 von 9 bis 10:30 Uhr.
Dort erhalten Eltern, Erzieherinnen und Erzieher, Tagesmütter und 
–väter Hilfestellungen bei der Ernährung des Kleinkindes vom 1. 
bis 3. Lebensjahr. 
Das Wohlbefinden der Babys liegt Eltern sehr am Herzen. Die 
richtige Ernährung spielt dabei eine wichtige Rolle. Die „Beki“-
Referentinnen unterstützen Eltern und Erziehende bei Fragen zur 
Ernährungserziehung für Kleinkinder. Anmelden kann man sich 
unter: www.edudip.com/de/webinar/202133/1438642

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert:
Ausbildungsplatzsuche zählt für die Rente 
Alle, die mit der Schule fertig sind und noch keinen Ausbildungs-
platz haben, sollten sich bei der Agentur für Arbeit oder einem 
Jobcenter melden, dass sie eine Lehrstelle suchen. Dadurch wer-
den Lücken im Versicherungsverlauf vermieden und es entstehen 
keine Nachteile bei der späteren Rente. Darauf weist die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg hin.
Auch ohne Anspruch auf finanzielle Leistungen kann die Zeit der 
Ausbildungsplatzsuche als so genannte Anrechnungszeit in der 
gesetzlichen Rentenversicherung berücksichtigt werden. Ange-
rechnet wird diese Zeit aber nur, wenn die Schulabgänger zwi-
schen 17 und 25 Jahre alt sind, sich als Ausbildungssuchende 
melden und die Zeit mindestens einen Kalendermonat andauert.

Dauer-Abzocker wird verklagt
Verbraucherzentrale geht wegen unerlaubter Telefonwerbung 
und untergeschobenen Verträgen gegen den Anbieter vor
-  Ärger wegen unbestellter Nahrungsergänzungsmittel und hor-

render Rechnungen ist bei der Verbraucherzentrale ein Dau-
erbrenner, besonders betroffen von der Abzocke sind ältere 
Menschen

-  Bei den Beschwerden taucht regelmäßig die Schweizer Bonafair 
AG mit ihrer Marke „Hirschberger NaturRat“ auf

Da das Unternehmen keine Unterlassungserklärung abgeben 
wollte, hat die Verbraucherzentrale Klage eingereicht, um dem 
Treiben ein Ende zu setzen
Anrufe ohne Einwilligung, unbestellte Nahrungsergänzungsmittel, 
untergeschobene Abos. Die Beschwerden über den Vertrieb von 
Nahrungsergänzungsmitteln reißen nicht ab. Besonders häufig 
tauchte dabei in der letzten Zeit wieder die Bonafair AG mit der 
Marke “Hirschberger NaturRat” auf. Meist verschickt das Un-
ternehmen Ginko-Präparate oder Gelenk-Kapseln, ohne dass 
Verbraucher:innen diese bestellt hätten. Trotz der bestehenden 
Beschwerden stellt sich das Unternehmen als Opfer haltloser An-
schuldigungen dar. Die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
will dem rechtswidrigen Treiben nun ein Ende setzen.
Weitere Informationen und der Musterbrief: 
www.vz-bw.de/bonafair

Digitale Märchenstunde für Demenzkranke im 
Pflegeheim
Es war einmal ... Märchen und Demenz
Mit „Schneewittchen“ oder „König Drosselbart“ soll das Wohlbe-
finden bei Menschen mit Demenz in Pflegeeinrichtungen verbes-
sert werden. Märchen aktivieren emotional das Langzeitgedächt-
nis und haben deshalb den Weg in die Altenpflege gefunden. Das 
Konzept funktioniert auch digital – Corona-konform mit Abstand.
„Es war einmal ... Märchen und Demenz" heißt das Multimedia-
Präventionsprogramm, das von „Märchenland“, dem Deutschen 
Zentrum für Märchenkultur, entwickelt wurde und seit Jahresbe-
ginn erfolgreich in 50 stationären Pflegeeinrichtungen in Baden-
Württemberg eingesetzt wird. Auch das Private Pflegehaus in 
Ballendorf nimmt an dem Programm teil, das im Rahmen von 
Präventionsangeboten in stationären Pflegeeinrichtungen von der 
AOK Baden-Württemberg finanziert wird. 
Aufgrund der Corona-bedingten Einschränkungen der Besuchs-
möglichkeiten in den Einrichtungen wurde das Märchenland-
Projekt kurzerhand in eine digitale Märchenstunde umgewandelt. 
Ursprünglich sollten professionelle Märchenerzähler in die Senio-
renheime kommen. Nun können Pflegefachkräfte den Bewohnern 
Märchenfilme zeigen, Hörbücher vorspielen und sie mit dem viel-
fältigen Begleitmaterial aktiv einbinden.
In der Märchenland-Box befindet sich ein Märchenbuch, ein Me-
mory, Ausmalbilder, eine Audio-CD und eine DVD, die es zusam-
men ermöglichen, eine Märchenstunde mit allen Sinnen zu erleben. 
Zudem wird das Betreuungs- und Pflegepersonal in einer Online-
Schulung zu zertifizierten Märchenvorlesern weitergebildet.
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Die positive Wirkung des Märchenerzählens auf Bewohner mit 
Demenz in stationären Pflegeeinrichtungen wurde erforscht und 
belegt. Märchen aktivieren demnach das Langzeitgedächtnis der 
Senioren. Die positive Wirkung des Märchenerzählens führt zur 
spürbaren Erleichterung des Pflegealltags und trägt somit zur 
psychischen Entlastung des Pflege- und Betreuungspersonals 
bei – und damit verbessert sich die Lebensqualität für alle Betei-
ligten. Das Corona-Virus geht hoffentlich bald, die digitale Mär-
chenstunde wird bleiben.

 

 
Hallo liebe Freude des Gesangs,
Pfingsten ist vorüber, die Pfingstferien sind vorbei und wir als 
Liederkranz stehen in den Startlöchern.
Die Inzidenzen gehen runter, die Erwartungen und Erleichterungen 
gehen hoch, aber wir dürfen als Gesamtchor noch nicht singen. 
Leider!!!
Deshalb versuchen wir es wieder in den Stimmgruppen. Der Tenor 
für sich, der Alt, der Sopran und der Bass. Die jeweiligen Sing-
zeiten werden den Sängerinnen und Sängern von mir mitgeteilt.
Geplant ist der Start am Mittwoch, den 16. Juni ab 19.30 Uhr im 
Sängerheim.
Wer Lust hat mitzumachen kann sich bei mir melden. Tel 21765 
oder berneroberdischingen@t-online.de.
Wir sind froh, dass es wieder losgeht, wenn auch nur im Kleinen. 
Denn das Singen im Chor mit den verschiedenen Stimmlagen ist 
einzigartig.
Übrigens: am 10. Juli führen wir unsere geplante Altpapiersamm-
lung durch.
Bis dahin weiterhin alles Gute.
Erwin Berner

 
Als die Donau noch wild war Oberamtsbeschreibung 1826 
(Teil I)
In der Beschreibung des Oberamts Ehingen wird in einem Kapitel 
über die Donau berichtet, die noch heute die Grenze der Ober-
dischinger Markung nach Süden vorgibt. Der heutige Flusslauf 
wurde durch die Flussbegradigungen zwischen 1841 und 1892 
in ein enges Bett gezwängt. So gibt die Kreisbeschreibung ei-
nen Einblick in die Zeit davor: »Die Donau ist der Hauptfluss des 
Oberamts. Sie betritt dasselbe unterhalb Zwiefaltendorf, durch-
schneidet es quer in nordöstl. Richtung und verläßt es wieder 
unterhalb Erbach und Wernau, nachdem sie in dem Oberamt mit 
allen Krümmungen einen Weg von 20,810 Ruthen (Anm.: 1 württ. 
Ruthe = 2,86 m), oder 8 Meilen (ca. 60 km), 19 km mehr als die 
Länge der Talbahn ausmacht, beschrieben hat. Von ihrer nord-
östl. Hauptrichtung weicht die Donau mannigfaltig ab, und in der 
an sich schon mannigfaltig sich krümmenden Talbahn macht sie 
selbst wieder ihre vielfache Schlangenwendungen, so daß der 
Fluß häufig sogar eine rückwärtige Bewegung macht und den 
Talboden in eine Menge Halbinseln teilt. Eben dadurch aber und 
da der Fluß sein Bett alle Augenblicke verändert und mit Hinter-
lassung von Sümpfen und Altwassern sein neues manchmal bis in 
eine Entfernung von 1/2 Stunden wählt, geht außerordentlich viel 
Land verloren... Daß die Donau von Zwiefaltendorf bis Munder-
kingen die Vorberge der Alb durchschneidet und durch Kalkfelsen 
geht von dort an aber ins Freie, in weiten Talbecken am Fuß der 
Alb hinströmt, erhellt aus der obigen Bezeichnung des Tales. Eine 
kurze Betrachtung der Becken. Es sind ihrer drei: das Obermarch-
taler, das Rottenacker und das Erbacher. Aus jedem derselben ist 

dem Flusse nur ein schmaler Ausgang geöffnet. Dadurch mußte 
der Fluß notwendig zu ebensovielen großen Seen aufgestaut wer-
den, bis er endlich entweder durch irgendeine Gewalt, oder durch 
allmähliches Ausspülen der Durchgänge auf seinen jetzigen Stand 
herabsank. Diese ehem. Seegründe, nun Riede, werden noch jetzt 
bei jedem Anschwellen des Flusses schnell überschwemmt und 
dergl. Überschwemmungen verursachen häufig neue Flußbah-
nen. (Anm.: bei der Erschließung unseres Gewerbegebiets – vor 
allem im hinteren Abschnitt an der Hangkante wurde es deutlich, 
dass sich hier in früher Zeit etwas „abgespielt“ hat. So ganz un-
terschiedliche Bodenverhältnisse innerhalb zwei Metern Abstand, 
auch mit Baum-Einschlüssen, wurden bisher auf unserer Gemar-
kung noch nicht angetroffen. Und dies hat den oben erwähnten 
Grund (aufgestaute Becken). Hier konnte sich im Randbereich alles 
ablagern.)
Schiffahrt oder Flößerei findet man auf der Donau erst von dem 
Einflusse der Iller statt. Dagegen gibt die Fischerei den Anwohnern 
einigen Erwerb. Von Mühlen und Werken treibt der Fluß innerhalb 
des Oberamtsbezirks 5 Mahl- und 8 andere Mühlen. 8 Haupt- und 
4 kleinere Brücken unterhalten die Verbindung zwischen den Ufern. 
Sie sind alle von Holz, sehr einfach gebaut.“
Stefan Ott schreibt im Heimatbuch: »... da war noch das Ried, ein 
verfilztes Sumpfland, das bestenfalls am Rand saures und immer 
durch Hochwasser gefährdetes Weideland bot ..., dieses Donauried 
zog sich als ununterbrochener und auf weite Strecken undurch-
dringlicher Sumpfstreifen am Rand der Markung hin.«
Ab Mitte des 19. Jahrh. machte man sich Gedanken, diese Situation 
zu ändern. So wurde in der Gemeinderatssitzung am 12. Okto-
ber 1853 beschlossen: »Die Donaucorrection bildete seit neuerer 
Zeit Gegenstand der Berathung wie u. auf welche Weise dieselbe 
ausführbar werden könnte. Daß solche höchst nöthig wäre, ist all-
gemein anerkannt. Die Donau macht in unserer Gegend und ins-
besondere auf hiesiger Markung sehr viel Schaden, welcher sich in 
letzten Jahren in einem höheren Grad zeigte als früher...«
Nach vielen Diskussionen und Planungen wurde 1871 in die Planun-
gen in unserem Teilabschnitt der Donau eingestiegen (siehe Teil II).

Zur Abbildung: Donaulaufkarte von Untermarchtal bis Ulm (hier 
Ausschnitt bei Oberdischingen) mit eingezeichneter Donaukor-
rektion (der fast gerade Teil in der Karte). Der mäandrierende alte 
Donaulauf – hier für den Druck besonders hervorgehoben – macht 
deutlich, in wie vielen Schlingen die Donau bis zur Begradigung 
verlief. Teile der Mäander finden sich heute noch unterhalb des 
Sportplatzes und auf der gegenüberliegenden Brückenseite nach 
Ersingen, rechter Hand. Die hellgrau schraffierte Fläche ist die 
Darstellung der Überschwemmungsflächen. Karte aus: Verwal-
tungsbericht 1893/94. In Farbe abgebildet in: 100 Jahre Wasser-
versorgung Oberdischingen. 128 S., 72 Abb., 10,– Euro (Bezug 
über Raiba Ehingen-Hochsträß, Bachstr. 6, Gemeindeverwaltung 
oder bei W. Kreitmeier, Tel. 7488). W.K.
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Aktuelle Information
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Mitbürger,
endlich ist es wieder so weit. Ein langer und harter Winter liegt 
hinter uns allen.
Die stetige Verbesserung bei den Infektionszahlen ermöglicht eine 
langsame Rückkehr in den Alltag. Dementsprechend werden wir, 
oder haben auch schon, den Sportbetrieb wieder aufnehmen.
Alle Abteilungen und Übungsleiter versuchen, im Rahmen der 
jeweils geltenden Vorgaben, die Mitglieder zu informieren und 
entsprechende Sportaktivitäten anzubieten.
Wir wünschen allen dabei viel Freude und wieder eine schöne Zeit 
zusammen im Sport!
Trotz der Verbesserungen und Lockerungen müssen wir aber 
auch in diesem Jahr die gewohnte Dorfhockete absagen.
Lange haben wir in den Gremien vorgeplant und beraten. Letztlich 
mussten wir uns aber gegen die Durchführung aussprechen, da 
es, unter anderem, noch keine Sicherheit hinsichtlich der Verord-
nungen und Vorgaben gibt.
Wir bedauern diese Maßnahme natürlich auch in diesem Jahr sehr 
und hoffen auf eine tolle und gut besuchte Hockete im Jahr 2022!
Hinsichtlich der ausstehenden Jahreshauptversammlung wird 
es zeitnah eine weitere Information für unsere Mitglieder geben.
Nun wünschen wir Ihnen allen einen tollen Start in den Sportbe-
trieb und einen schönen Sommer!
Mit sportlichen Grüßen
Der Vorstand und das Orga-Team des SV Oberdischingen

 
Montagsturnen
Wir dürfen wieder loslegen! Allerdings nur im Freien!
Wir möchten weiterhin versuchen, langsam wieder ein wenig Nor-
malität in unserem Sport zu erreichen. Dazu treffen wir uns um 19 
Uhr bei der Turnhalle um gemeinsam zu walken, zu joggen und 
Gymnastik zu machen, evtl. auch in der Turnhalle.
Ihr müsstet bitte eines der 3G nachweisen können, d.h. entwe-
der genesen oder vollständig geimpft sein (und dies auch nach-
weisen) oder einen negativen 
tagesaktuellen Test vorweisen. 
Die Teilnehmerzahl ist nicht be-
grenzt, da wir -je nach Teilnah-
me- mehrere Gruppen mit ver-
schiedenen Übungsleitern und 
Schwierigkeitsgraden bilden.
Bitte entsprechendes Schuh-
werk anziehen und eine Matte 
sowie -falls vorhanden- Wal-
king- oder Wanderstöcke mit-
bringen.
Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme, Karina und Claudia

Endlich!
Walter's hofwirtschaft hat ab donnerstag, 10.06.2021 
wieder geöffnet.
Öffnungszeiten: do. - Sa. 16 - 22 Uhr • So. 14 - 22 Uhr
Zutritt nur für Gäste, die nachweislich geimpft, genesen oder getestet sind.
Wir freuen uns auf Sie!
Kirchbergerstr. 71, Ulm-Gögglingen, Tel. 07305/5575, hofwirtschaft@web.de

Erdbeeren zum Selberpflücken
Auch unser Erdbeerfeld öffnet voraussichtilich 
ab Montag, 14.06.2021 täglich von 8-19 Uhr.

      

                    

                

              

              

                    

             

                 

                  

              

                     

     

              

         

                

               

          

                 

          

       

 

  

Land zum Leben – 
Grund zur Hoffnung
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Wir beraten Sie gerne!
Michael Görner: (02 21) 98 22-123  |  stiftung.malteser@malteser.org  |  www.malteser-stiftung.de

Mit einer eigenen Stiftung oder Zustiftung helfen Sie 
dauerhaft Menschen in Not.

»Dauerhafte Hilfe  
 hat einen Namen. Meinen!« 

Malteser Stiftung
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dauerhaft Menschen in Not.
Mit einer eigenen Stiftung oder Zustiftung helfen Sie 
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Mit dem Einzug per Lastschrift von meinem Konto für die anfallenden Gebühren für das Abo bin ich einverstanden!

Datum | Unterschrift

ABO ANFRAGE-FORMULAR
Einfach ausfüllen und an uns senden. Selbstverständlich können Sie Ihre Abo-Bestellung auch per Telefon 07121 9793 - 0,
Telefax 07121 9793 - 993 oder per E-Mail vertrieb@der-f.ink durchgeben.

Fink GmbH Druck & VerlagFink GmbH Druck & Verlag    Sandwiesenstr. 17Sandwiesenstr. 17    72793 Pfullingen72793 Pfullingen    Telefon. 07121 9793 - 0Telefon. 07121 9793 - 0    Telefax. 07121 9793 - 993Telefax. 07121 9793 - 993    Email. vertrieb@der-f.ink  Email. vertrieb@der-f.ink   
Registergericht Stuttgart HRB 352034Registergericht Stuttgart HRB 352034    Geschäftsführer. Martin FinkGeschäftsführer. Martin Fink    Id Nr. DE 146477785Id Nr. DE 146477785    St. Nr. 78095/21904St. Nr. 78095/21904

Vielen Dank für Ihren Auftrag!

Sollten Sie nicht am Lastschriftverfahren teilnehmen, erhalten Sie eine Rechnung. Die Auftragsannahme und -abwicklung erfolgt ausschließlich auf der 
Grundlage unserer allgemeinen Lieferungs-, Leistungs- und Zahlungsbedingungen in der zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen Fassung, die 
Sie im Internet unter www.der-f.ink/AGB abrufen können. Entgegenstehende Bedingungen des Kunden erkennen wir nicht an, es sei denn, sie wurden 
schriftlich vereinbart.

Ich frage hiermit die Kosten für das Mitteilungsblatt der 
rechts angekreuzten Gemeinde an. 

IHR MITTEILUNGSBLATT ABO
Wöchentlich informiert sein über das Wichtigste aus Ihrer Gemeinde:

 Amtliche Bekanntmachungen und Informationen

 Nachrichten aus Ihrer Gemeinde

 Vereinsnachrichten

 Kirchliche Nachrichten

 Geschäftliches

Warum das Mitteilungsblatt in Papierform?
Der Bundesverband Druck und Medien e.V. startet die Initiative 

Greenprinting statt Greenwashing! Printmedien schonen Ressourcen.

Hier ein Beispiel:
Gedruckte Zeitungen: Tageszeitung im Tabloid-
Format, 40 Seiten, Aufl age 32000, 2,4 Leser 
pro Exemplar. CO2-Äquivalenz im Jahr

28 kg

Online-News: 30 Minuten Lektüre (50% PC, 
50% Laptop), 2,5 Std. Internetnutzung/Tag. 
CO2-Äquivalenz im Jahr

36 kg
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  Lichtenstein

  Mehrstetten

  Merklingen

  Nellingen

  Oberdischingen

  Pliezhausen

  Pfullingen

  Riederich

  Römerstein

  Schelklingen

  Sonnenbühl

  St. Johann

  Walddor äslach

  Westerheim
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Erscheinungstermin  

Name  

Vorname  

Straße  

PLZ | Ort  

Telefon  

IBAN 

TEXT

ANZEIGEN BESTELLSCHEIN
Füllen Sie bitte das Formular vollständig aus um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten. Schreiben Sie deutlich lesbar, damit 
Fehlerquellen ausgeschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Anzeige bis spätestens dienstags, 12.00 Uhr bei uns einzureichen. Bitte 
beachten Sie den abweichenden Anzeigenschluss für Pfullingen und Laichingen. Somit ist eine termingerechte Veröff entlichung 
gewährleistet. Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per Telefon 07121 9793 - 0, Telefax 07121 9793 - 993 oder per E-Mail 
anzeigen@der-fi nk-verlag.de durchgeben.

Vielen Dank für Ihren Auftrag!

Die Auftragsannahme und -abwicklung erfolgt ausschließlich auf der Grundlage unserer allgemeinen Lieferungs-, Leistungs- und Zahlungsbedingungen 
in der zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses gültigen Fassung, die Sie im Internet unter www.der-f.ink/AGB abrufen können. Auf Wunsch senden wir 
Ihnen diese gerne zu. Entgegenstehende Bedingungen des Kunden erkennen wir nicht an, es sei denn, sie wurden schriftlich vereinbart.

Mit dem Einzug per Lastschrift von meinem Konto für die anfallenden Gebühren der Anzeige bin ich einverstanden!

Datum | Unterschrift

  Berghülen

  Erbach

  Geislingen

  Gomadingen

  Gönningen

  Griesingen

  Hayingen

  Hengen

  Heroldstatt

  Hohenstein

  Hülben

  Lautlingen

  Lichtenstein

  Mehrstetten

  Merklingen

  Nellingen

  Oberdischingen

  Pliezhausen

  Riederich

  Römerstein

  Schelklingen

  Sonnenbühl

  St. Johann

  Walddor äslach

  Westerheim

   Pfullingen
Anzeigenschluss: 
Di, 9.00 Uhr

   Laichingen
Anzeigenschluss: 
Mo, 12.00 Uhr



RABATT

Frauenarztpraxis Renate Rothfuß
Schelmenweg 1B
89171 Illerkirchberg
Tel. 0 73 46/9194 44

Wir machen Urlaub vom 
14.06.2021 – 25.06.2021

Landwirtschaftliche Flächen
zu pachten gesucht.

E-Mail: alex.braig@t-online.de

Wir suchen Immobilien im Raum Ehingen
=> charmantes Haus / Bauernhaus mit Potential
     & schönem Grundstück, für Paar 50+ als Altersruhesitz
=> 1-2 Familienhaus mit gr. Garage oder Nebengebäude
     für Anlagenmechaniker, gerne zum Renovieren
Wir sind für Sie da: seriöse Beratung, schnelle Abwicklung.

Rufen Sie uns unverbindlich an!

IMMOBILIENHAUS
für Baden-Württemberg seit 1977

Hauptstraße 89
88515 Langenenslingen

www.biv.de Tel. 07376 960-0

 
 

 
 

Die Autoscout24-Kunden haben
gewählt in Baden-Württemberg
sind wir der Händler mit der

höchsten Kundenzufriedenheit!

GEIBA AUTOMOBILE GMBH & CO. KG 
St. Cyriak Str. 8, 89079 Ulm
Phone: +49 (7305) 95662-0,
www.geiba-automobile.de

GEIBA AUTOMOBILE GMBH & CO. KG
Inhaber Markus Geiger-Formella
St. Cyriak Str. 8, 89079 Ulm-Eggingen
Phone: +49 (7305) 95662-0,
www.geiba-automobile.de

Die Autoscout24-Kunden haben
gewählt in Baden-Württemberg
sind wir der Händler mit der

höchsten Kundenzufriedenheit!

GEIBA AUTOMOBILE GMBH & CO. KG 
St. Cyriak Str. 8, 89079 Ulm
Phone: +49 (7305) 95662-0,
www.geiba-automobile.de

GEIBA AUTOMOBILE GMBH & CO. KG
Inhaber Markus Geiger-Formella
St. Cyriak Str. 8, 89079 Ulm-Eggingen
Phone: +49 (7305) 95662-0,
www.geiba-automobile.de

Die Autoscout24-Kunden haben
gewählt in Baden-Württemberg
sind wir der Händler mit der

höchsten Kundenzufriedenheit!

GEIBA AUTOMOBILE GMBH & CO. KG 
St. Cyriak Str. 8, 89079 Ulm
Phone: +49 (7305) 95662-0,
www.geiba-automobile.de

GEIBA AUTOMOBILE GMBH & CO. KG
Inhaber Markus Geiger-Formella
St. Cyriak Str. 8, 89079 Ulm-Eggingen
Phone: +49 (7305) 95662-0,
www.geiba-automobile.de

Telefon/WhatsApp:
0171-3166414
www.geiba-automobile.de

WIR KAUFEN
Ihren PKW, Bus, Transporter,

Wohnwagen/-mobil!

TRAURINGE•UHREN•SCHMUCK
Hauptstraße 55 • 89584 Ehingen

Tel. 07391 706361

An unsere verehrte
Kundschaft

Augenmessungen werden
wieder Ganztags ausgeführt.

(Für Augenmessungen bitten wir um
telefonische Terminvereinbarung)

Wir sind wieder für Sie da
und freuen uns auf Sie!




